
1 von 2  

 
 
 
 
 

 

Hausarzt - Qualität der Versorgung muss 

im Vordergrund stehen 

Die von Krankenkassen und Gesundheitspolitikern wieder 

angestoßene Diskussion um eine hausarztzentrierte Versor-

gung muss sachlich geführt werden. Es besteht die Gefahr, 

dass die PatientInneninteressen abermals zwischen die 

Mahlsteine von Einzelinteressen der Leistungsanbieter im 

Gesundheitswesen geraten oder parteipolitisch genutzt wer-

den. Die Qualität der Versorgung für Patientinnen und Pati-

enten muss im Vordergrund stehen. Es muss weiterhin die 

Möglichkeit geben, frei zu wählen, ob der Hausarzt oder di-

rekt der Facharzt aufgesucht wird. Nur so wird die Mündig-

keit von Patientinnen und Patienten verbessert und mögli-

che unnötige Wartezeiten in den Wartezimmern vermieden. 

Voraussetzung ist eine notwendige Qualifizierung der Haus-

ärzte. 

Hausarzt und Qualität 

Durchaus sprechen viele Argumente für eine hausarztzent-

rierte Versorgung, insbesondere unter Qualitätsgesichts-

punkten. Die Hausärztin/der Hausarzt könnte eine generalis-

tische Rolle in der  Gesundheitsversorgung spielen. 

Hausarzt: Generalist und Versorgungskoordinator 

Ein Hausarzt könnte in übersichtlicher Weise Wissen und 

Kenntnis über Umstände bündeln, die zur Erkrankung einer 

Patientin oder eines Patienten führen. Er hätte damit bei-
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spielsweise eine zentrale Bedeutung als beratender Arzt für 

Spezialisten. Durch seine langjährige Begleitung von Patien-

tinnen und Patienten könnte er für eine qualitätsorientierte 

Koordinierung der Versorgung stehen. 

Hausarzt und Patientenorientierung 

Der generalistische Hausarzt hätte die Aufgabe, den Dialog 

mit der Patientin/dem Patienten zu führen. Dabei könnte er 

die Rolle des Übersetzers fachärztlicher Befunde ebenso 

übernehmen wie seine Verantwortung als Begleiter 

chronisch Erkrankter. 

Hausarzt und Qualifikation 

Angesichts der skizzierten und in hohem Maß mit Verant-

wortung belegten Aufgaben für die Hausärztin/den Hausarzt 

ist eine entsprechender Qualifikation und vor allem ein ent-

sprechendes Selbstverständnis notwendig. Dies schließt eine 

Diskussion um das Berufsbild von Hausärztinnen und Haus-

ärzten ein, die die BAGP hiermit ausdrücklich begrüßt. 

Hausarzt, der Arzt der Zukunft? 

Die hausarztzentrierte Versorgung ist unter bestimmten Be-

dingungen ein Modell der Zukunft. 

Allerdings sind bisher diskutierte Vorschläge wie die einjäh-

rige Bindung an den Hausarzt mit der Einschränkung der 

freien Arztwahl nur vereinbar, wenn eine qualitativ hochwer-

tige und ortsnahe Versorgung für Patientinnen und Patien-

ten durch Hausärzte garantiert werden könnte, dies ist bis-

her nur eingeschränkt der Fall. 
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